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Sitzungen des Rates der Stadt Solingen,  seiner Ausschüsse und der Bezirksvertretungen 
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30.09.2013, 17:00 Uhr
Rechnungsprüfungsausschuss
Verwaltungsgebäude Bonner Straße 100 – Raum 510

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über die 14. Sitzung des Rechnungsprüfungs-

ausschusses am 01.07.2013 – öffentlicher Teil
3. Prüfung des Jahresabschlusses 2012 der Stadt Solingen 
4. Neufassung der Revisionsordnung der Stadt Solingen 
5. Etatberatungen für das Haushaltsjahr 2014 einschließ-

lich der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung 
bis 2017 und des Haushaltssanierungsplanes 2014 ff.

6. Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen 
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über die 14. Sitzung des Rechnungsprüfungs-

ausschusses am 01.07.2013 – nichtöffentlicher Teil
3. Prüfung des Dienst- und Schutzkleidungsbestandes 

der Kleiderkammer der Berufsfeuerwehr Solingen 
 (Bericht Nr. 3/2013)
4. Neufassung der Dienstanweisung für den Revisions-

dienst der Stadt Solingen
5. Wahrnehmung der Prüfaufgaben nach § 103 Abs. 1 

Nr. 6 GO NW (DV-Prüfungen)
6. Verschiedenes

01.10.2013, 17:00 Uhr
Ausschuss für Schule und Weiterbildung
Pädagogisches Zentrum der Theodor-Heuss-Schule, 
Felder Straße 35, 42651 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über die 24. Sitzung des Ausschusses für 

Schule und Weiterbildung am 02.07.2013

3. Kooperationsvereinbarung des NRW Schulministeriums 
mit der Bundeswehr und diesbezügliche Entscheidungen 
der Schulkonferenzen von weiterführenden Schulen in 
Solingen 

 - Sachstandsbericht der Verwaltung -
 hier: Antrag der CDU-Ratsfraktion vom 30.07.2013 
4. Legionellenbefall in Sanitärräumen
 hier: Antrag der SPD-Ratsfraktion Solingen vom 

23.08.2013 sowie 26.08.2013
5. Einrichtung des rhythmisierten Ganztages an der 

Grundschule Am Rosenkamp
 hier: Fortsetzung der Beratung
6. Etatberatungen für das Haushaltsjahr 2014 einschließ-

lich der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung 
bis 2017 und des Haushaltssanierungsplanes 2014 ff.

7. Projekt Turn- und Sporthallen
 Vorstellung des Projektberichts
8. Einrichtung von Bildungsgängen am Mildred-Scheel-

Berufskolleg
a) Staatlich geprüfte(r) Heilerziehungshelferin/Heil-

erziehungshelfer und mittlerer Schulabschluss 
(Fachoberschulreife) zum 01.08.2014

b)	 Staatlich	geprüfte(r)	Heilerziehungspflegerin/Heil
erziehungspfleger	und	Fachhochschulreife	zum	
01.08.2015

9. Verschiedenes



S. 548 ff) in der jeweils geltenden Fassung einzureichen 
oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäfts-
stelle zu erklären. Wird die Klage schriftlich eingereicht, so 
empfiehlt	es	sich,	ihr	zwei	Abschriften	beizufügen.

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Ge-
genstand des Klagebegehrens bezeichnen. Sie soll einen 
bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung die-
nenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, die 
angefochtene Verfügung soll in Urschrift oder in Abschrift 
beigefügt werden.

Sollte die Frist durch das Verschulden eines vom Kläger 
Bevollmächtigten versäumt werden, so würde dessen Ver-
schulden dem Kläger zugerechnet werden.

Solingen, 18.09.2013

Stadt Solingen
Stadtdienst	Planung,	Mobilität	und	Denkmalpflege
Der Oberbürgermeister

Im Auftrag
vom Schemm

B E K A N N T M A C H U N G 

Dienstjubiläen

Am 01.10.2013 feiert 

•	 Herr	HeinzJürgen	Krickhaus,	Stadtdienst	Feuerwehr	

sein 40-jähriges Dienstjubiläum.

Am 03.10.2013 feiert 

•	 Frau	Lucia	PaglialongaAncora,	Dienstleistungsbetrieb	
Gebäude der Stadt Solingen, Reinigungsservice

ihr 25-jähriges Dienstjubiläum.

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen 
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über die 24. Sitzung des Ausschusses für 

Schule und Weiterbildung am 02.07.2013
3. Verschiedenes

B E K A N N T M A C H U N G

Widmung einer Teilfläche des Holunderweges 
für den öffentlichen Verkehr

Gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes 
Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23.09.1995 (GV NRW S. 1028) wird 
eine	 Teilfläche	 des	 Holunderweges	 dem	 öffentlichen	 Ver-
kehr gewidmet.

Es handelt sich hierbei um folgendes Grundstück:

Holunderweg - Teilfläche -
Gemarkung Ohligs, Flur 69, Teilfläche aus dem Flurstück 129 

Die	Teilfläche	des	Holunderweges	 ist	 in	beigefügter	Flurkarte	
schraffiert	gekennzeichnet.	Die	Flurkarte	ist	Bestandteil	dieser	
Verfügung. Der Gemeingebrauch wird bezüglich der Nutzungs-
art „Fahren“ auf den Benutzerkreis der Anlieger beschränkt. 
Im übrigen wird der Gemeingebrauch nicht eingeschränkt.

Die	Teilfläche	des	Holunderweges	wird	der	Straßengruppe	
„Gemeindestraße – Anliegerstraße“ zugeordnet.

Rechtsmittelbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht 
Düsseldorf, Bastionstraße 39, 40213 Düsseldorf erhoben 
werden. Die Klage ist schriftlich oder in elektronischer Form 
nach Maßgabe über den elektronischen Rechtsverkehr bei 
den Verwaltungsgerichten und den Finanzgerichten im Lan-
de Nordrhein-Westfalen vom 07.11.2012 (GV NRW 2012, 
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Für die Ausschreibung
"Vermittlungsmaßnahme"

wird nach VOL/A §12 Abs.2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A)  Name und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder
Teilnahmeanträge einzureichen sind:
Stadtverwaltung Solingen Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle − Bonner Str. 100 42697 Solingen Deutschland

B) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung [VOL]

C) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Über das Portal ist eine
elektronische Angebotsabgabe möglich und ausdrücklich erwünscht.

D) Art und Umfang der Leistung sowie der Ort der Leistung
Das kommunale Jobcenter Solingen beabsichtigt, Arbeitslose im Rahmen einer Vermittlungsmaßnahme zu fördern. Ziel der Maßnahme ist
eine Heranführung an den Ausbildungs− und Arbeitsmarkt, die Feststellung, Verringerung und Beseitigung von Vermittlungshemmnissen, die
Vermittlung in sozialversicherungspflichtige Beschäftigung und die Stabilisierung der Beschäftigungsaufnahme. Die Maßnahme ist auf ein
Jahr angelegt. Es ist ein monatlicher Einstieg von 15 Teilnehmern für jeweils drei Monate vorgesehen. Insgesamt 135 Maßnahmeplätze sollen
während der Maßnahmezeit zur Verfügung gestellt werden. Der Auftragnehmer ist neben der Akquise geeigneter Stellen für die Motivation
und Vorbereitung der Teilnehmer auf eine Arbeitsaufnahme verantwortlich. Die Maßnahme soll individuelles Coaching und
Bewerbungstraining sowie betriebliche Praktika nutzen, um die Teilnehmer nachhaltig in Beschäftigung zu vermitteln. Präsensphasen sind
nicht vorgesehen. Solingen

E) gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:
Keine losweise Vergabe.

F) gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen.

G) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
Von: 15.11.2013 Bis: 14.11.2014

H) die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Eine elektronische Abgabe der
Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht. Die Durchführung der Vergabeverfahren auf der Plattform der Deutschen eVergabe ist für Bieter der
Stadt Solingen kostenlos.

I) die Teilnahme− oder Angebots− und Bindefrist:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 10.10.2013 09:00:00 Bindefrist: 06.11.2013

J) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

K) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthaltensind:
gem. VOL

L) Die mit dem Angebot oder dem Teilmnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die dieAuftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder
Bieters verlangen:
Zertifizierung gemäß AZAV (Akkreditierungs− und Zulassungsverordnung Arbeitsförderung) oder AZWV (Annerkennungs− und
Zulassungsverordnung Weiterbildung)

M) sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Ausschreibungen:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Eine elektronische Abgabe der
Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht. Die Durchführung der Vergabeverfahren auf der Plattform der Deutschen eVergabe ist für Bieter der
Stadt Solingen kostenlos.

N) die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:

Für die Ausschreibung
"Vermittlungsmaßnahme"

wird nach VOL/A §12 Abs.2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A)  Name und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder
Teilnahmeanträge einzureichen sind:
Stadtverwaltung Solingen Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle − Bonner Str. 100 42697 Solingen Deutschland

B) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung [VOL]

C) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Über das Portal ist eine
elektronische Angebotsabgabe möglich und ausdrücklich erwünscht.

D) Art und Umfang der Leistung sowie der Ort der Leistung
Das kommunale Jobcenter Solingen beabsichtigt, Arbeitslose im Rahmen einer Vermittlungsmaßnahme zu fördern. Ziel der Maßnahme ist
eine Heranführung an den Ausbildungs− und Arbeitsmarkt, die Feststellung, Verringerung und Beseitigung von Vermittlungshemmnissen, die
Vermittlung in sozialversicherungspflichtige Beschäftigung und die Stabilisierung der Beschäftigungsaufnahme. Die Maßnahme ist auf ein
Jahr angelegt. Es ist ein monatlicher Einstieg von 15 Teilnehmern für jeweils drei Monate vorgesehen. Insgesamt 135 Maßnahmeplätze sollen
während der Maßnahmezeit zur Verfügung gestellt werden. Der Auftragnehmer ist neben der Akquise geeigneter Stellen für die Motivation
und Vorbereitung der Teilnehmer auf eine Arbeitsaufnahme verantwortlich. Die Maßnahme soll individuelles Coaching und
Bewerbungstraining sowie betriebliche Praktika nutzen, um die Teilnehmer nachhaltig in Beschäftigung zu vermitteln. Präsensphasen sind
nicht vorgesehen. Solingen

E) gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:
Keine losweise Vergabe.

F) gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen.

G) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
Von: 15.11.2013 Bis: 14.11.2014

H) die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Eine elektronische Abgabe der
Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht. Die Durchführung der Vergabeverfahren auf der Plattform der Deutschen eVergabe ist für Bieter der
Stadt Solingen kostenlos.

I) die Teilnahme− oder Angebots− und Bindefrist:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 10.10.2013 09:00:00 Bindefrist: 06.11.2013

J) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

K) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthaltensind:
gem. VOL

L) Die mit dem Angebot oder dem Teilmnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die dieAuftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder
Bieters verlangen:
Zertifizierung gemäß AZAV (Akkreditierungs− und Zulassungsverordnung Arbeitsförderung) oder AZWV (Annerkennungs− und
Zulassungsverordnung Weiterbildung)

M) sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Ausschreibungen:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Eine elektronische Abgabe der
Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht. Die Durchführung der Vergabeverfahren auf der Plattform der Deutschen eVergabe ist für Bieter der
Stadt Solingen kostenlos.

N) die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:
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Für die Ausschreibung
"Fürker Irlen 6 a Erd−, Mauer− und Betonarbeiten"

wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A)    Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Stadtverwaltung Solingen Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle − Bonner Str. 100 42697 Solingen

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Über das Portal ist eine elektronische
Angebotsabgabe möglich und ausdrücklich erwünscht.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42699 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Erd−, Mauer− und Betonarbeiten

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für eines, mehrere oder alle
Lose einzureichen:
keine losweise Vergabe.

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen
werden sollen:
Von: Bis:

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen.

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen
werden können:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Eine elektronische Abgabe der Unterlagen ist
ausdrücklich erwünscht. Die Durchführung der Vergabeverfahren auf der Plattform der Deutschen eVergabe ist für Bieter der Stadt Solingen kostenlos.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Durchführung der Vergabeverfahren auf der Plattform der Deutschen eVergabe ist für Bieter der Stadt Solingen kostenlos.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die Aufforderungen zur
Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
15.10.2013 11:00:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle − Postfach 100165 42601 Solingen Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe.
Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter: www.deutsche−evergabe.de . Eine elektronische Abgabe der Unterlagen ist
ausdrücklich erwünscht.

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
Deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
15.10.2013 11:00:00
Bieter oder deren bevollmächtigte Vertreter

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gem. VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Gem. § 6 (3) Nr. 2 VOB. Es gelten die Bedingungen des Tariftreue− und Vergabegesetzes.

V) Zuschlagsfrist:
13.11.2013

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf
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